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���)*��+! Ein Kinder-
garten an der Fichten-
straße ist in der Nacht zu
Montag Ziel von Einbre-
chern geworden. Der
oder die Täter stahlen
aus dem Personalraum

Bargeld. Nun fragt die
Polizei: Wer hat in der
Fichtenstraße verdächti-
ge Personen oder Fahr-
zeuge beobachtet? Hin-
weise unter � 0 25 81 /
94100-0.
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���)*��+! Musik der
Spitzenklasse, eine tolle Ku-
lisse und sichtlich angetane
Besucher: Das Konzert von
„UniJAZZity“, dem Jugend-
Jazz-Orchester Münsterland,
sorgte am Sonntagnachmit-
tag für Begeisterung. Im
Rahmen der „Trompeten-
baum und Geigenfeige“-Tour
gastierten die jungen Musi-
ker, die allesamt aus dem
Münsterland oder angren-
zenden Regionen stammen,
am Sonntag auf Haus Har-
kotten.
Rund 300 Gäste zählten

die Organisatoren des Müns-
terland e.V. Erstmals gastier-
te die Reihe in Füchtorf. Die
Wahl fiel allerdings nicht zu-
fällig auf das Anwesen am
Rande des Golddorfs. „Es
sind einfach tolle Rahmen-
bedingungen. Die Akustik
hier ist fantastisch und die
Kulisse ein wahrer Traum“,
freute sich Projektmanage-
rin Maren Kuiter.
Und auch die Gastgeber

waren mit dem Verlauf die-
ser musikalischen Premiere
mehr als zufrieden. „Das ge-
fällt mir richtig gut. Wir sind
sehr froh, dass Münsterland
e.V. uns ausgesucht hat“, be-
tonte etwa Ferdinand Frei-
herr von Korff. Dem schloss

sich seine Frau Myriam an.
Allerdings hätte das Ge-

lände durchaus noch mehr
Besucher verkraftet: „Es ist

schade, dass nicht noch
mehr Leute aus der Region
hier sind“, bedauerten Gast-
geber und Veranstalter. Trotz

intensiver Bemühungen sei
die Veranstaltung etwa im
benachbarten Landkreis Os-
nabrück kaum publik ge-

macht worden. Diejenigen,
die den Weg zum Open-Air-
Konzert gefunden hatten,
dürften ihr Kommen nicht
bereut haben. Immer wieder
steuerten die Musiker unter
der Leitung von Christian
Kappe schwungvolle Soli bei
und ernteten dafür viel Ap-
plaus.
Eine Wiederholung des

Konzerts unter freiem Him-
mel kann sich Familie von
Korff sehr gut vorstellen.
„Wir würden uns jederzeit
wieder über einen solchen
Auftritt freuen – auch gerne
öfters“, so Myriam Freifrau
von Korff. Ob das allerdings
bereits im kommenden
Sommer der Fall sein wird,
erscheint zumindest un-
wahrscheinlich. „Das Müns-
terland ist generell bekannt
für seine Gärten und Parks.
Das Sommerprogramm für
2016 ist noch in Planung“,
dämpfte Maren Kuiter am
Sonntag ein wenig die Er-
wartungen. Dennoch könn-
ten die positiven Eindrücke
aller Beteiligten zu Gesprä-
chen über mögliche weitere
Konzerte führen – wenn
auch in einem anderen Rah-
men als der „Trompeten-
baum und Geigenfei-
ge“-Tour.
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���)*��+! Nach den
Sommerferien steigt der
Chor „Sound & Spirit“
wieder voll in die Pro-
benarbeit ein. Die Pro-
benabende unter Leitung

von Klaus Scheidweiler
finden jeweils mittwochs
von 19.30 bis 21.30 Uhr
im Johanneum statt.
Neue Sänger sind jeder-
zeit willkommen.

Junger Sound vor historischer Kulisse
„UniJazzity“ gastiert im Rahmen der Reihe „Trompetenbaum & Geigenfeige“ auf Harkotten
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Seit 2008 findet die Festi-
valreihe an wechselnden
Orten in den Kreisen Wa-
rendorf, Borken, Coesfeld
und Steinfurt statt. Ent-
sprechend groß und bis-
weilen schwer ist die Aus-

wahl für die Organisato-
ren.
Am kommenden Sonntag
(30. August) gastiert die
Euregio Bigband im Stadt-
park Vreden, ehe am 6.
September „Pastors Gar-

ten“ am Museum der Ab-
tei Liesborn zur Kulisse
für die Blasmusik Hamm
wird. Den Abschluss bildet
am 13. September Haus
Runde in Billerbeck mit
dem Philipp Seliger TRIO.

den Kolpingsräumen hinter
der Park-Apotheke, Klingen-
hagen 2-4 (durch den Torbo-
gen) statt. Beginn ist jeweils
um 18 Uhr. Die Kosten betra-
gen sechs Euro pro Stunde,
Kolping-Mitglieder zahlen
fünf Euro.

Point. Wer Interesse an
einem der Themen hat, kann
sich unter � 0 25 88 / 7 41
oder � 01 60 / 90 57 51 53
anmelden sowie über E-
Mail: kolping-sassenberg@t-
online.de
Der Unterricht findet in

Weitere Themen sind: Inte-
resse am Internet, Soziale
Netzwerke (zum Beispiel
Facebook und WhatsApp),
Bilder bearbeiten, Office Pro-
gramme, Arbeiten mit Word
und Excel sowie Bildschirm-
präsentationen mit Power

cken gibt es sechs verschie-
dene Kurse mit den unter-
schiedlichsten Themen.
Am 15. September (Diens-

tag) startet ein Anfängerkur-
sus. Wer einsteigen will und
keine Angst vor „Mäusen“
hat, ist hier genau richtig.

�
���)*��+! Die Kolpingsfa-
milie Sassenberg bietet in
Verbindung mit dem Kol-
pingswerk der Diözese
Münster von September bis
Dezember zum wiederhol-
ten Male Computerkurse an.
Um viele Bereiche abzude-

Computerkurse der Kolpingsfamilie

Bunte Bühnenshow für alle Generationen
Sommerfest im Altenzentrum erweist sich als Publikumsmagnet
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���)*��+! Tolle Tanz-
und Gesangseinlagen stan-
den am Sonntag am Alten-
zentrum auf dem Pro-
gramm. Beim Sommerfest
erlebten die Bewohner des
Hauses einen unterhaltsa-
men Nachmittag.
Begleitet von strahlendem

Sonnenschein machte Leiter
Werner Fusenig deutlich,
dass Feste dieser Art einen
besonderen Charakter ha-

ben. Schließlich feiere man
nicht allein, sondern mit vie-
len geladenen Gästen aller
Altersgruppen. Bereits im
Vorfeld hatten rund 100 An-
gehörige ihr Kommen zuge-
sagt, am Sonntag kamen vie-
le weitere Gäste hinzu.
Stets willkommen sind die

Kinder des benachbarten Jo-
hanneskindergartens, die
ihrem Publikum auch in die-
sem Jahr einen Tüchertanz

präsentierten und dabei kein
Lampenfieber hatten. Die St.
Nikolaus-Schule war mit
ihrem Kinderchor vertreten,
der unter der Leitung von
Christiane Brenne einige
fröhliche Lieder sang.
Einige Damen der Gruppe

„Thekreisa“ machten den
Platz vor dem Altenzentrum
kurzerhand zu ihrer Bühne.
Auch aus Füchtorf hatte sich
Besuch angekündigt: die

Frauengemeinschaft präsen-
tierte bei ihrem Sketch ein
„Märchen der anderen Art“.
Das Personal der Einrich-

tung nutzte den großen Rah-
men ebenfalls, um sich den
Besuchern zu präsentieren.
So boten die Mitarbeiter
zwei Führungen durch die
Räume des Altenzentrums
an der Elisabethstraße an
und steuerten Vorführungen
mit einem Schwungtuch bei.

Zudem mischten sich zwei
Clowns unter die Besucher.
In den Pausen zwischen

den Programmpunkten
nutzten die Anwesenden die
Gelegenheit, bei Kaffee und
Kuchen miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Und
wem es draußen zu warm
wurde, der konnte sich im
Eingangsbereich des Alten-
zentrums ein kühleres Plätz-
chen suchen. . .
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Yildiz in Sassenberg
Klingenhagen 8
Unser Servicepartner bietet Ihnen
ein umfangreiches Service-Angebot:

· Abo-Bestellungen
· Reisenachsendungen
· Zeitungsspenden
· private Kleinanzeigen
· Familienanzeigen
Haben Sie noch Fragen? Die WN erreichen Sie
· telefonisch: 0 25 81.93 48-11*
· per Fax 02 51.6 90-45 70*
· per Email: kundenservice@wn.de*

*Hier erreichen Sie die WN direkt

www.wn.de

Immer

für Sie
da!

Ihr WN-Servicepartner
vor Ort!
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Yildiz


